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Misha Hollaus
Chefredakteurin der KitzKITZ Zeitung 

im neuen Design
Liebe KITZ Leserinnen und Leser!

Seit 1987 erscheint die KITZ 
in den Kapruner Haushalten 
und ist mit 33 Jahren eine der 
ältesten Ortsparteizeitungen 
mit eigener Gestaltung und 
Berichten über das Ortsge-
schehen.

Die SPÖ Ortspartei wünsch-
te sich ab 2020 ein neues, fri-
sches, modernes Design der 
KITZ Zeitung. Misha Hollaus 
& Stefan Hollaus, erstere seit 
2007 Chefredakteurin, zwei-
terer Layouter der KITZ, luden 
Mitte März (vor Corona) zu ei-
nem Zeitungs-Workshop, mit 
dem Ziel, Arbeitsabläufe im 
Vorfeld gemeinsam mit den Re-
dakteurInnen zu optimieren. 
Drei Fact Sheets standen dabei 
im Focus: Artikel, Redaktion 
und Fotos. Herangezogen wur-
den dazu die Erfahrungen von 
Misha als ehemalige Journalis-
tin und Stefans Knowhow als 
Gra�kdesigner, Layouter und 
Werbefachmann mit seiner All-
Round-Agentur creARTivLAUS. 
Die Inhalte des Workshops wa-
ren umfangreich und detailliert 

VORWORT

gestaltet, daher gab es auch 
rege Diskussionen der Teilneh-
merInnen.
Das Covid-19-Virus hatte uns 
ab März fest im Gri�, der Lock-
Down war für viele eine neue 
Erfahrung, wie schnell das täg-
liche Leben plötzlich einge-
schränkt ist. Für mich war es 
sofort klar, dass wir die KITZ 
verschieben, da unsere Inseren-
ten andere Sorgen in dieser Co-
rona Krise hatten.
Jetzt sind wir wieder da in der 
„neuen Normalität“ laut Bundes-

kanzler KURZ. In der Zukunft 
werden wir vieles mitnehmen, 
besonders den Abstandshalter 
„Babyelefanten“.

Ich wünsche allen KapunerIn-
nen vor allem Gesundheit. Ge-
nießt den Sommer in unserer 
Heimat, denn wir leben dort, 
wo andere Urlaub machen.

In diesem Sinne, viel Spaß mit 
der „neuen“ KITZ.

Eure Misha & Stefan
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Vorwort
Liebe Kaprunerinnen und Kapruner!

Gerald Wiener
Ortsvorsitzender der SPÖ Kaprun

Unsere letzte Kitz-Ausga-
be (Weihnachten 2019) liegt 
schon etwas länger zurück.

Eigentlich wollten wir, wie ge-
wohnt, zu Ostern mit einem Ex-
emplar erscheinen, doch leider 
hat auch uns COVID-19 einen 
Strich durch die Rechnung ge-
macht. So haben wir die Zeit in-
tensiv genutzt und uns über das 
neue Erscheinungsbild der Kitz 
Gedanken gemacht. Herzlichen 
Dank allen voran an Stefan und 
Misha Hollaus, denen es gelun-
gen ist, unsere Kitz in neuem 
Glanz erstrahlen zu lassen.
Die Coronakrise wird uns allen 
wohl ewig in Erinnerung blei-
ben. Jeder und jede von uns 
hatte enorme Einschränkun-
gen hinzunehmen, einige ha-
ben Existenzängste. Kurzarbeit, 
Härtefallfonds und Pressekon-
ferenzen. Diese Wörter prägten 
unsere letzten Monate. Der an-
fängliche Lockdown im März 
war meines Erachtens wichtig 
und richtig. Die momentane 
„Lockerungsvorgehensweise“ 
möchte ich nicht kommentie-
ren.
Besonders hart tri�t es aber 
auch Familien und Vereine. Für 
uns als Gemeinde war es wich-
tig, diese beiden Gruppen auch 
zu unterstützen. So beschloss 
die Gemeindevertretung, dass 
die Kindergartengebühren und 
die Gebühren der SchülerIn-
nennachmittagsbetreuung für 
die Monate März und April aus-
gesetzt wurden (da der März 

schon eingehoben wurde, er-
folgte eine Gutschrift für die 
Maiabrechnung). Schülerinnen 
und Schüler, welche aufgrund 
schlechter technischer Ausstat-
tung dem „Home-Schooling“ 
nicht folgen konnten, wurden 
von der Gemeinde (in Zusam-
menarbeit mit der Volksschul-
direktorin und dem Direktor der 
NMS) Laptops zur Verfügung 
gestellt.
Auch unsere Vereine unter-
stützte die Gemeinde in dieser 
Zeit. So erfolgte die Auszahlung 
der beantragten Subventionen  
größtenteils noch im März.
Die SPÖ-Salzburg hat seit Mai 
einen neuen Vorsitzenden. Der 
Vizebürgermeister von Neu-

markt am Wallersee, David 
Egger, übernimmt den Landes-
parteivorsitz von Walter Steidl. 
Walter wünschen wir in seiner 
wohlverdienten „Pension“ alles 
Gute und viel Gesundheit. WIR 
möchten „DANKE“ sagen, für 
Walters geleistete Arbeit in den 
letzten Jahren. David wünschen 
WIR viel Erfolg, Tatendrang, 
Durchhaltevermögen. Wir freu-
en uns schon auf die erste ge-
meinsame Sitzung mit David.

Im Namen der SPÖ Kaprun 
wünsche ich Ihnen viel Gesund-
heit, einen Sommer zum Ent-
spannen und viel Freude beim 
Lesen unserer „neuen“ Kitz!

OV Gerald Wiener

ZEITUNG DER SPÖ KAPRUN



Seite 5 Juli 2020 

Liebe Kaprunerinnen 
und Kapruner!
Ein herzliches „Danke“

Bürgermeister 

Manfred Gaßner

Harte Zeiten liegen hinter uns 
– ungewisse vor uns. Dennoch 
ist es mir ein großes Anliegen 
von Herzen „DANKE“ zu sagen. 
Danke für die enorme Disziplin 
in Hinblick auf die Eindäm-
mung von COVID-19. 

Uns ist durchaus bewusst, dass 
diese schweren Zeiten für alle 
Einschränkungen bedeutet ha-
ben. Kaprun traf die Pandemie 
mitten in einer überaus �o-
rierenden touristischen Zeit. 
Durch die Disziplin und den 
Einsatz der Kaprunerinnen und 
Kapruner kamen wir mit einem 
„blauen Auge“ davon. Insge-
samt zählten wir nie mehr als 
12 Erkrankte. Ich bedanke mich 
sehr herzlich beim Einsatzstab 
der Gemeinde Kaprun für die 
ausgezeichnete organisato-
rische Abwicklung und ihren 
Einsatz. Seitens der Gemeinde 
wurden trotz Corona zahlreiche 
Investitionen getätigt und an 
bereits geplanten Investitionen 
festgehalten, um die Wirtschaft 
anzukurbeln und damit die 
Arbeitsplätze sicherzustellen. 
Ein Großprojekt – Neubau des 
Vereinsheimes – wurde mittler-
weile auf Schiene gebracht und 
kann, nach heutigem Stand, am 
15. März 2021 seiner Bestim-
mung übergeben werden.

Ein herzliches Danke gilt auch 
unseren touristischen Betrie-

ben, die unmittelbar den erst-
möglichen Ö�nungstermin 
genutzt haben, um wieder in 
Betrieb zu gehen. Dies ist inso-
fern von großer Bedeutung, da 
nur ein attraktives und anspre-
chendes Angebot auch zu ent-
sprechender Nachfrage führt. 
Durch die rege Bautätigkeit im 
Ort, kann es zu Verkehrsbehin-
derungen kommen. Wir bitten 
jetzt schon um Ihr Verständnis.
Zahlreiche Angebote für unsere 
Kaprunerinnen und Kapruner 
konnten auch im heurigen Jahr 
wieder realisiert werden. So 
stützt die Gemeinde Kaprun 
sämtliche Badekarten, Wander-
karten, den Sport(s)pass und 
die SchoolCard. Auch etliche 
touristische Einrichtungen bie-
ten spezielle Angebote für die 
Einheimischen an. Nützen Sie 
diese Gelegenheit, und bitte 
nehmen Sie von den Angeboten 
regen Gebrauch.

Für eine zukünftige Neugestal-
tung des kulturellen Ortszen-
trums – dem Salzburger Platz 
- gelang es der Gemeinde das 
„Rauterhaus“ zu erwerben. Da-
mit wurde ein wichtiger Schritt 
zur Attraktivierung des Salzbur-
ger Platzes gesetzt.

Ein persönliches Anliegen ist 
es mir noch, mich bei meinem 
langjährigen Vizebürgermeister 
Ludwig Mitteregger für die aus-

gezeichnete Zusammenarbeit 
zu bedanken. Gemeinsam ge-
lang es uns viele zukunftswei-
sende Projekte für Kaprun und 
die Kapruner Bevölkerung zu 
realisieren. Seinen Nachfolger, 
Vizebürgermeister Christoph 
Schett, heiße ich herzlich will-
kommen. Ich biete Christoph 
ebenfalls die konstruktive und 
gute Zusammenarbeit zum 
Wohle von Kaprun an. Ebenso 
herzlich darf ich mich bei Chris-
tian Kühn bedanken, der über 6 
Jahre die Zukunft Kapruns aktiv 
mitgestaltet und die entschei-
denden Projekte der Gemein-
de mitgetragen hat. Christian 
scheidet nun aus persönlichen 
Gründen aus der Gemeinde-
stube aus. Ihm folgt Alexander 
Gotthardt nach. Wir freuen uns 
auch hier auf eine gute und 
konstruktive Zusammenarbeit.

Ich wünsche Ihnen und Ihrer 
Familie alles Gute, viel Gesund-
heit und genießen Sie den Som-
mer in einer der herrlichsten 
Feriendestination der Welt – in 
Kaprun. Packen WIR’s gemein-
sam an.

Herzliche Grüße

Ihr Bürgermeister

Manfred Gaßner

SEITE DES BÜRGERMEISTERS
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Haus der Kinder
Im kommenden Kindergartenjahr startet im Haus 

der Kinder eine zusätzliche vierte Kindergartengruppe

Irene Remesperger
Gemeinderätin

Kaprun ist eine wachsende 
Gemeinde und wir sind uns der 
Verantwortung und des Stel-
lenwertes der bestmöglichen 
Kinderbetreuung bewusst.

Seit Jahren übernimmt Kaprun 
mit dem umfangreichen Ange-
bot und der hohen Qualität im 
Haus der Kinder eine Vorrei-
terrolle ein. Die regulären Ö�-
nungszeiten im Kindergarten-
jahr sowie die Schließzeit von 
nur einer Woche während der 
Sommerferien sucht ihresglei-
chen. Auch in den herausfor-
dernden Tagen in der Corona 
Krise war das Haus der Kinder 
lediglich eine Woche geschos-
sen. Sofort bei Bedarf konnte, 
nicht zuletzt wegen der Einsatz-
freude und der Flexibilität der 
Mitarbeiterinnen, der Betrieb 

wieder aufgenommen werden. 
Mittlerweile herrscht wieder, 
unter Einhaltung der geltenden 
Hygienevorschriften, Normal-
betrieb. Uns war es auch wich-
tig, die Familien �nanziell in der 
Krise zu unterstützen. Mit ein-
stimmigem Beschluss wurde 
auf die Einhebung der Kinder-
betreuungsgebühren für März 
und April seitens der Gemein-
de verzichtet. Für das restliche 

Kinderbetreuungsjahr bis Sep-
tember 2020 fallen Gebühren 
für die in Anspruch genommen 
Wochen an.
Ein herzliches Dankeschön an 
das gesamte Personal im Haus 
der Kinder die mit ihrem Enga-
gement die oft schwierigen Si-
tuationen nicht nur in besonde-
ren Zeiten meisten. 

GR Irene Remesperger

AUS DER GEMEINDE

Herausfordernde Zeiten 
im Haus Margaretha

Die Tage mit dem Corona Vi-
rus, eine für die Bewohnerin-
nen und Bewohner, die Ange-
hörigen und die Bediensteten 
des Seniorenhauses eine au-
ßerordentlich fordernde Zeit, 
auch im Seniorenhaus Marga-
retha.
Keine Besuche der Angehöri-
gen für lange Zeit haben sowohl 

die BewohnerInnen wie auch 
ihre Lieben belastet. Jeder von 
uns hat die Erfahrung gemacht, 
wie anstrengend nur das kurze 
Tragen einer Maske während 
eines Einkaufes sein kann, wie-
viel belastender das oft auch 
körperlich anstrengende Arbei-
ten mit dem Mund Nasenschutz 
ist, kann man sich vorstellen. 

Durch das strikte und konse-
quente Einhalten sämtlicher 
Schutzmaßnahmen für die Ge-
sundheit alle Bewohnerinnen 
und Bewohner ist es gelungen, 
dass alle Tests bei den Bewoh-
nern und Bewohnerinnen sowie 
dem Personal negativ ausgefal-
len sind. 

GR Irene Remesperger
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Kaprun lässt 
niemanden zurück
15 Laptops für sozial benachteiligte Kinder und Jugendliche

Gerald Wiener
Gemeinderat

Auf Initiative des Vorsitzenden 
des Ausschusses für Jugend, 
Vereine, Kultur und Bildung, 
GR Gerald Wiener (SPÖ), und 
dessen Stellvertreter, GV Do-
menik David (SPÖ) wurden 
seitens der Gemeinde Kaprun 
15 Laptops für sozial benach-
teiligte Kinder und Jugendli-
che angescha�t.

„Nach Absprache mit der Direk-
torin der Volksschule Kaprun, 
Laura Buzanich, und dem Di-
rektor der Neuen Mittelschule 
Kaprun, Herbert Kleber, konnte 
erhoben werden, dass insge-
samt 5 Geräte in der NMS und 
10 Geräte an der VS fehlen, um 
die soziale „Schie�age“ auszu-
gleichen“, erklärt GR Wiener.

Seitens des Landes Salzburg 
werden für die Schülerinnen 
und Schüler der Neuen Mittel-
schule Tablets zur Verfügung 
gestellt. Dies ist in den Volks-
schulen nicht so. „Die Gemein-
de Kaprun übernimmt hier die 
Aufgabe des Landes“, so Bür-
germeister Manfred Gaßner. 
„Wir fordern immer früher, dass 
Kinder und Jugendlichen digi-
tal aufgeklärt werden und dann 
fehlt es an den notwendigen 
Ressourcen, um dies auch in 
den Volksschulen gewährleis-
ten zu können“, führt Gaßner 
weiter aus.

„Das Home-Schooling ist an-
strengend. Sowohl für die Schü-
lerinnen und Schüler und deren 

Eltern als auch für die Pädago-
ginnen und Pädagogen. Und 
hier leisten wirklich alle Betei-
ligten Hervorragendes. Wenn 
es dann an der nötigen Hard-
ware fehlt, kann das zu einer 
Benachteiligung führen“, so GR 
Wiener weiter.

GR Gerald Wiener

AUS DER GEMEINDE

Neues Vereinsheim 
Fertigstellung im März 2021 geplant

Aufgrund des Verhandlungsge-
schicks unseres Gemeinderates 
Hans Jäger kann am Finanzplan 
festgehalten werden. Ziel ist es 
das Bauprojekt mit ca. 3,2 Mio. 
Euro brutto fertigzustellen. Er-
freulich ist, dass das gesamte 
Projekt von sehr vielen ein-
heimischen Firmen ausgeführt 
wird. Die Vorplatzgestaltung 
wird ebenfalls im nächsten Jahr 

fertiggestellt. WIR freuen uns, 
wenn dieses zukunftsweisende 
Projekt im März 2021 seiner Be-

stimmung übergeben werden 
kann.

GR Gerald Wiener

(c) MAB



Juli 2020  Seite 8 

Kaprun befragte
Jugendliche 
Über 100 junge Menschen haben teilgenommen

Domenik David
Gemeindevertreter

Letztes Jahr fand zwischen 
Oktober und November eine 
Jugendumfrage in Zusam-
menarbeit mit Akzente Pinz-
gau statt. Die Umfrage wurde 
für alle Kaprunerinnen und 
Kapruner zwischen 12 und 26 
konzipiert. Insgesamt nahmen 
sensationelle 107 Kaprune-
rinnen und Kaprun an dieser 
Umfrage teil. Das Ergebnis 
präsentierte Johannes Schind-
legger im Meixnerhaus. 
Die Auswertung analysierten 
wir genau und zogen unserer 
Schlüsse für die zukünftige Ar-
beit. Bei der Umfrage kam sehr 
oft der Wunsch, dass der Ska-
terpark adaptiert werden sollte. 
Der Ausschussvorsitzende des 
zuständigen Ausschusses, Ge-
meinderat Gerald Wiener, und 
Stellvertreter, Gemeindevertre-

ter Domenik David, haben sich 
mit Elke Mayer und den jun-
gen Skatern im Jugendtre� ge-
tro�en. Gemeinsam wurde ein 
Maßnahmenplan erarbeitet und 
dieser wird entsprechend ab-
gearbeitet. Auf dem neu gestal-
teten Vorplatz, vor dem neuen 
Vereinshaus, entstehen ein 
Spielplatz, ein Brunnen, ein neu 
situierter Soccerplatz sowie die 
gewünschte Patzbeleuchtung. 

AUS DER GEMEINDE

„Der Vorplatz soll sich zu einem 
neuen Tre�punkt etablieren, an 
dem sich alle Kaprunerinnen 
und Kapruner wohlfühlen kön-
nen. Einige Anregungen durf-
ten wir bereits bei der Planung 
des Vorplatzes aus der Jugend-
umfrage ein�ießen lassen“, so 
Gemeindevertreter Domenik 
David. 

GV Domenik David

Derzeit wird an der Gestal-
tung des Vorplatzes des 

Vereinehaus �eißig 
gearbeitet.

Jugendumfrage „Kaprun 
fragte nach“ der Akzente 

Salzburg

Juli 2020
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Jugend-
förderungen 2019 
Gemeinde Kaprun liegt Ihre Jugend am Herzen

Evelin Reiter
Gemeindevertreterin

Auch im abgelaufenen Jahr 
schoss die Gemeinde Kaprun 
große Summen an Subventio-
nen im Jugendbereich zu.

• Projektwoche VS und NMS 
€ 2.170,00

• Zuschuss Sportpass und 
Saisonkarte Ski € 9.677,00

• ÖBB Vorteilskarte und Su-
per School Card € 2.136,00

• Gesamtbetrag der Jugend-
förderung 2019 € 24.737,60

• Zuschuss Tauern Spa Karte 
Sommer € 39.091,00

• YEP-Aktion: € 2.067,44

• Jugendtre� €  31.037,28

Die detaillierten Aufstellungen 
zeigen, wie sehr die gescha�e-

AUS DER GEMEINDE

nen Angebote von den Jugend-
lichen angenommen werden.

GV Evelin Reiter
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Die schönsten 
Plätze von Kaprun 
Erster Teil: Das Kapruner Tal

Harald Walder
Gemeindevertreter

Von berühmten Bauwerken bis 
hin zu weniger bekannten aber 
dennoch atemberaubenden 
Plätzen. Von wunderschönen 
Seen, urtümlichen Wäldern 
und tiefen Schluchten bis zu 
den über 3000m hohen Gip-
feln mit ihren Gletschern. Mit-
telalterliche Gemäuer oder 
moderne Einrichtungen mit 
kulturellen Highlights, das al-
les und noch vieles mehr hat 
unser Heimatort zu bieten.

Die Schönheit des Kapruner Ta-
les begeistert die Menschheit 

schon seit vielen Jahren. Ein 
Beispiel hierfür ist der Bürgko-
gel, welcher mitten im Tal steht 
und durch die Kapruner Ache 
durchschnitten wird, die sich 
durch eine beeindruckende 
Klamm einen Ausgang aus dem 
Tal geformt hat. Fundstücke aus 
der Bronzezeit lassen darauf 
schließen, dass der Bürgkogel 
bereits 2000 v. Chr. besiedelt 
war. Der Aufstieg auf den 950m 
hohen Gipfel wird mit einer 
wunderschönen Rundumaus-
sicht belohnt.
Die Sigmund Thun Klamm, 

AUS DER GEMEINDE

320m lang und über 30m tief, 
ist eine der schönsten Klammen 
des Landes mit ihren Wasserfäl-
len und den im Laufe der Jahr-
tausende glattgeschli�enen 
kesselförmigen Felsen. Je nach 
Lichteinfall kann man die unter-
schiedlichsten Farben und Fels-
formen erkennen. 
Am Ende der Klamm staut die 
19m hohe Bürgsperre die Kap-
runer Ache und bildet mit dem 
im Kaprunertal gesammelten 
Wasser den Klammsee, ein sehr 
beliebtes Aus�ugsziel für Jung 
und Alt.

Blick vom Bürgkogel ins Kapruner Tal
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Weniger bekannt ist die Kes-
selfallklamm unterhalb des 
„Alpengasthaus Kesselfall“. 
Ein beeindruckender Platz, wo 
mehrere Bäche in einem Kessel 
zusammentre�en. Ein Ort, der 
zum Verweilen und Krafttanken 
einlädt.
Wer kennt sie nicht, die beiden 
Kapruner Hochgebirgsstauseen 
Mooserboden und Wasserfall-
boden. Die in den Jahren 1938 
bis 1955 errichtete Kraftwerks-
anlage wurde zu einem Symbol 
für den österreichischen Auf-
bauwillen nach den Zerstörun-
gen des Krieges. Die Stauseen 
locken seither viele Menschen 
nach Kaprun, die von der enor-
men technischen Leistung und 
der beeindruckenden Umrah-
mung der Hochgebirgswelt 
beeindruckt sind. Man kann 

die Stauseen bequem mit Bus-
sen und über den Lärchwand 
Schrägaufzug erreichen und die 
gewaltigen Eindrücke dort auf 
sich wirken lassen.

GV Harald Walder

Mooserboden Kaprun (oben) und 
Sigmund Thun Klamm (rechts)

(c) Verbund AG
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Wanderwege
in Kaprun 
Nach Arbeiten wieder uneingeschränkt begehbar

Alois Eder
Gemeindevertreter

Wie schon bei der letzten Aus-
gabe berichtet, wurden unsere 
Wanderwege durch den Stark-
regen Ende November teilwei-
se unbegehbar gemacht.

Durch intensive Arbeiten schon 
im Winter, aber vor allem im 
Frühjahr, war es möglich, alle 
beschädigten Wanderwege 
wieder freizugeben. 
Unter anderem auch die Klamm-
seerunde, die an zwei Stellen 
massiv beeinträchtigt war und 
vom Verbund durch mehrmo-
natige, intensive Arbeit wieder-
hergestellt werden konnte. Im 

Zuge dessen wurde auch der 
Klammweg neu aufgebaut und 
asphaltiert.
Einen Dank an Verbund, VSF 
und TVB für diese gemeinsa-
me, hervorragende Arbeit, die 
geleistet wurde, um die Be-
gehbarkeit wiederherzustellen. 
Der Imbachsteig ist ebenso 
wieder geö�net und wurde mit 
einer massiven Hangsicherung 
in Richtung Winkelbach aus-
gestattet. Des Weiteren ist der 
Hochwasserschutz im Kapru-
nermoos weitestgehend abge-
schlossen, wobei ein Stück des 
Weges in Richtung TauernSpa 

AUS DER GEMEINDE

noch in Arbeit ist. Unsere beide 
Wegemacher sind auch schon 
seit März damit beschäftigt, 
sämtliche Wege zu besichtigen 
und die entstandenen Schäden 
zu beseitigen, aber auch Be-
schilderungen zu erneuern bzw. 
zu aktualisieren.

Ein herzliches Dankeschön, an 
alle Beteiligten für die geleis-
teten und immer noch zu leis-
tenden Arbeiten, um unsere 
Wanderwege in dieser Qualität 
erhalten zu können.

GV Alois Eder
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Baumaßnahmen
Infrastruktur in Kaprun 
Alljährlich werden Baumaßnahmen für die Sicherung und 

den Erhalt der Infrastruktur durchgeführt

Manfred Hartl
Gemeindevertreter

Trotz Einschränkungen durch 
Covid-19 wurden in diesem 
Jahr schon einige Projekte in 
Kaprun durchgeführt.

• Verschleißdecke Kreisver-
kehr

• Umlegung und neue An-
schlüsse am Salzburger-
platz

• Bauarbeiten für Kanal und 
Fettabscheider beim Senio-
renhaus

• Austausch der Straßenbe-
leuchtung

• Herstellung der Infrastruk-
tur und Parkplatz für das 
Vereinehaus 

Im April hat man vom Kreisver-
kehr am Ortseingang bis zum 
Ende des Schaufelbergtunnels 
die Verschleißdecke erneuert. 
Dazu war die Umfahrungsstra-
ße einige Tage lang gesperrt. 
Dies stellte jedoch durch das 

geringe Verkehrsaufkommen 
während der Coronazeit kein 
massives Problem dar. 
Am Salzburgerplatz wurden 
einige Infrastrukturleitungen 
umgelegt und neue Anschlüs-
se für das Gebäude der GSWB 
hergestellt. Im Bereich des Se-
niorenhauses musste der Kanal 
und der Fettabscheider saniert 
werden. Für diese Arbeiten 
hat man die Fa. Swietelsky be-
auftragt. Seit 2005 sind 650 
Stück Kandelaber getauscht 
worden. Auch in diesem Jahr 
steht ein weiterer Austausch 
der Straßenbeleuchtung an. Im 
Bereich Häuslhofstraße und in 
der Werkssiedlung werden bis 
Oktober 35 Stück alte Laternen 
gegen Neue, mit energiee�zi-

AUS DER GEMEINDE

enter LED-Technik und automa-
tischer Leistungsreduzierung 
ersetzt. Für unser Vereinehaus 
werden auch die Infrastruktur-
leitungen erneuert. Für die Au-
ßenanlage und den Parkplatz 
bekam als Bestbieter die Fa. 
Strabag diesen Auftrag.

GV Manfred Hartl
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Zuschüsse der 
Gemeinde an KaprunerInnen
Punkte der sozialen Unterstützung für die MitbürgerInnen

Werner Schi�er
Gemeindevertreter

Die Gemeinde Kaprun bietet 
auch heuer wieder viele Zu-
schüsse für die Kapruner Be-
völkerung an.

Gerne möchte ich Euch einige 
der Unterstützungen der Ge-
meinde darstellen:

• Günstige Schülernachmit-
tagsbetreuung

• Geschwisterbonus im Kin-
dergarten

• Ö�nungszeit Kindergarten 
06:30 – 17:00 Uhr

• Ferienkindergarten – im 
Sommer nur 1 Woche ge-
schlossen

• ÖBB-Vorteilscard für Ju-
gendliche unter 26 Jahren

• Kostenzuschuss für Projekt-
wochen der neue Mittel-
schule und Volksschule

• Tauern Spa- spezielle Preise 
für KaprunerInnen sowie 
Zuschuss zur Sommerkarte

• Gletscherbahn Kaprun AG 
– Zuschuss für Saisonkarten 
Kinder/Jugendliche

• YEP-Aktion (Preise von 
Kinokarte bis Mopedführer-
schein)

• Heizkostenzuschuss für 
Pensionisten

• Kostenübernahme für Ta-
gesbetreuung von Senioren 
in Piesendorf

• Finanzieller Beitrag für 
Schibus- und Dorfbussys-
tem – im Ort können auch 
Einheimische gratis mit dem 
Bus fahren

• Jugendtre�

Bei Interesse oder Fragen zu 
den Unterstützungen könnt ihr 
Euch gerne an die jeweiligen 
Anbieter oder an die Gemeinde 
wenden. Wünsche allen noch 
einen gesunden Sommer.

GV Werner Schi�er

AUS DER GEMEINDE

Ist Kaprun noch 

lebenswert?! 

Früher – Heute – Morgen

35 Jahre haben gereicht, 
Lebensformen und Land-
nutzung, Bauformen und 
politische Regulation 
grundlegend zu ändern. 
Die Modernisierung des 
ländlichen Raums ist voll-
endet und wird sicher 
noch nachgebessert. Vie-
lerorts stellt sich die Fra-
ge: Was nun? Ein guter 
Zeitpunkt darüber nach-
zudenken, wohin der Weg 
gehen soll. Tradition und 
Moderne, dies zu vereinen 
ist in einem so sensiblen 
Umfeld unserer Bergwelt 
sicher nicht einfach. Ich 
möchte niemanden unter-
stellen, nicht das Beste 
für unseren Ort zu wollen. 
Aber zu viel Eigeninteres-
se kann viel Traditionelles 
kaputt machen. Vor allem 
die Menschen, die fast 
ihr ganzes Leben in unse-
rem Ort verbracht haben, 
haben manchmal das Ge-
fühl, nicht mehr zu Hause 
zu sein. Es liegt an uns al-
len, einen Teil dazu beizu-
tragen, zu Hause zu sein.
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Auf den Punkt gebracht
Subventionen trotz Corona gesichert 

AUS DER AMTSSTUBE

Trotz der zu erwartenden mas-
siven Mindereinnahmen (vor 
allem Bundesertragsanteile und 
Kommunalsteuer) im Gemein-
debudget sind die beantragten 
Subventionen der Kapruner 
Vereine, welche zeitgerecht 
bis 15.10.2019 bei der Gemein-
de eingelangt sind, für heuer 
gesichert und werden entspre-
chend ausbezahlt. 

Ebenso können die jährlichen 
Unterstützungen für die Kap-
runer Jugend, Kaprunerinnen 
und Kapruner sowie Landwirte 
geleistet werden.   

Wildbachbegehung 2020
Im Forstgesetz 1975 sind die 
Vorbeugungsmaßnahmen in 
Einzugsgebieten sowie die Räu-
mung von Wildbächen gere-
gelt. Jede Gemeinde, durch de-
ren Gebiet ein Wildbach �ießt, 
ist verp�ichtet, diesen jährlich 
mindestens einmal begehen 
zu lassen. Anfang Juni fand in 
Kaprun die Wildbachbegehung 
statt. Vielen Dank an alle Be-
teiligten und besonders bei den 
Vorständen für ihre verantwor-
tungsvolle Arbeit zur Sicherheit 
von Kaprun. 

Neue Abfallabfuhrordnung
Aufgrund einer Novellierung 
des Salzburger Abfallwirt-
schaftsgesetzes musste die be-
stehende Abfallabfuhrordnung 
der Gemeinde adaptiert wer-
den. Die Gemeindevertretung 
beschloss diese einstimmig. 

Hauptsächlich wurde der Para-
graf für die Anzahl der erforder-
lichen Behältnisse angepasst. 

Umgestaltung der Grünanlage 
vor der Geschäftszeile   
Der Gemeindebauhof entfernte 
die Hecken entlang des Spa-
zierweges vor der Geschäfts-
zeile und säte einen Rasen. Die 
Bäume blieben stehen. Durch 
diese Maßnahme wirkt die Flä-
che nun wieder sauberer. 

Jahresrechnung 2019 einstim-
mig beschlossen
Die Jahresrechnung 2019 be-
schloss die Gemeindevertre-
tung im Mai einstimmig. Die 
freie Budgetspitze (= wichtigste 
Kennzi�er) lag im Jahr 2019 bei 
rund 1.6 Millionen. Aus der Bud-
getspitze ist der frei verfügbare 
Budgetspielraum ersichtlich.

DANKE
Abschließend darf ich bei allen 
Menschen, die Österreich in der 
COVID-Krise am Laufen hielten 
stellvertretend für die SPÖ Ka-

prun Danke sagen. Besonders 
möchte ich mich als Personal-
vertretungsvorsitzender der 
Gemeinde Kaprun bei allen Be-
diensteten der Gemeinde und 
hier besonders beim Team im 
Seniorenwohnhaus bedanken. 

GV Domenik David
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Neue Gemeinde-
politiker angelobt
Ludwig Mitteregger und Christian 

Kühn schieden aus der Ortspolitik aus

AUS DER GEMEINDE

Christoph Schett als neuer Vi-
zebürgermeister und Alexan-
der Gotthardt als Gemeinde-
vertreter angelobt.

Bereits am 3. Dezember 2019 
wurde Christoph Schett als 
neuer Vizebürgermeister an-
gelobt. Ludwig Mitteregger 
schied aus persönlichen Grün-
den aus der Ortspolitik aus und 
somit wählte die ÖVP Fraktion 
einen neuen 1. Gemeinderat 
(=Vizebürgermeister). 

Alexander Gotthardt folgte 
Christian Kühn als Gemeinde-
vertreter der Fraktion FPS nach. 
Er wurde am 23. Mai 2020 an-
gelobt.

Die SPÖ Fraktion dankt dem 
ausgeschiedenen Vizebürger-
meister Ludwig Mittergger für 
seine langjährige Tätigkeit zum 
Wohle der Kapruner Bevölke-
rung sowie Gemeindevertreter 
a.D. Christian Kühn für seinen 
Einsatz für Kaprun. 

Christoph Schett und Alexan-
der Gotthardt wünschen wir al-
les Gute und auf eine weiterhin 
konstruktive und gute Zusam-
menarbeit für unseren Ort.

GV Domenik David

Bgm. Manfred Gaßner, GV Alexander 
Gotthardt, GV a.D. Christian Kühn 

und Vzbgm. Christoph Schett 

Vzbgm. Christoph Schett, Vzbgm a.D. Ludwig Mitteregger mit Ehefrau Ulli 
und Bgm. Manfred Gaßner (Fotos: Franz Reifmüller) 



Seite 17 Juli 2020 

Digitale Jugendarbeit
Jugendarbeit während des Shutdown

Die letzten Wochen waren für 
uns alle und im Besonderen 
für Kinder und Jugendliche 
sehr herausfordernd. Durch 
die Schließung der Jugendein-
richtungen wurden die reellen 
sozialen Kontakte der Jugend-
lichen massiv eingeschränkt.
Dem schnellen Reagieren der 
Jugendarbeiter*innen in die-
ser Ausnahmesituation und 
dem kompletten Umstellen auf 
die digitale Ebene ist es wahr-
scheinlich zu verdanken, dass 
der Kontakt mit vielen Jugend-
lichen aufrecht bleiben konnte. 
Während dieser Zeit wurde die 
Beziehungs- und Jugendarbeit 
digital in verschiedenen Kanä-

len wie Facebook, Instagram, 
Whats App und div. anderen Ka-
nälen abgehalten. Das Angebot 
reichte von Kochvideos, Eltern-
tipps bis zu Do-it -yourself An-
leitungen bis hin zu Natur- und 
Sportsequenzen sowie bis zur 
späteren Lernhilfe. Wir versuch-
ten damit auch den Jugendli-
chen und ihren Familien zu ver-
mitteln, dass wir gemeinsam 
durch diese Zeit gehen und auch 
für sie in dieser Zeit da sind. Nun 
haben wir seit dem 22.5 den Ju-
gendtre� wieder geö�net. End-
lich können wir reell mit unseren 
Besucher*innen in Kontakt tre-
ten. Natürlich unter Beachtung 
vieler Sicherheitsmaßnahmen. 

JUGENDSEITE

ABER EINS IST KLAR! 
GEMEINSAM SCHAFFEN 

WIR AUCH DAS!

Eure Elke Mayer
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The Kaprun Edition goes GREEN!

Biologische Holzhäuser, 

gebaut aus heimischen 

Hölzern, gedämmt mit 

Schafwolle und ausge-

stattet mit Materialien 

der Region.

Energie aus Sonnen-

licht! Diese Kombination 

schafft eine Atmosphäre 

des Wohlfühles und der 

Entspannung! Runter-

kommen und „Zu Hau-

se“ fühlen! Wir gehen mit 

dem Trend der Zeit und 

bieten unseren Gästen 

eine gratis Ladestation 

für alle E-Autos!

Auch wir selbst setzen 

auf E-Energie und bewe-

gen uns ökologisch und 

umweltschonend!

Das ist Urlaub in der 

Kaprun Edition!

Juli 2020  Seite 18 

BEZAHLTE ANZEIGE
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The Kaprun Edition

Susanne Fischer Lodges

Schulstraße 15, 5710 Kaprun 

info@thekaprunedition.at      +43 664 941 69 50

www.thekaprunedition.at

Seite 19 Juli 2020 
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Ein Blick zurück
Liebe Mitglieder und Freunde des PVÖ-Ortsgruppe Kaprun

Bertl Bergerweiß
Obmann des PVÖ Kaprun

Ich ho�e sehr, dass ihr alle 
die vergangenen Wochen gut 
und gesund überstanden habt. 
Das Corona-Virus hat auch 
unser Vereinsleben stark ein-
geschränkt, nun ist es aber 
wieder an der Zeit, unsere Ak-
tivitäten gemeinsam hochzu-
fahren.
Am Aschermittwoch fand unser 
traditionelles ER + SIE Kegeln 
mit großer Tombola und He-
ringsschmaus statt, 12 Pärchen 
waren auch diesmal mit gro-
ßem Eifer bei der Sache. Greti 
& Ernst ließen sich als verdiente 
Sieger mit 137 Holz feiern.
Für die die großartige Unter-
stützung unserer Tombola ein 
herzliches Dankeschön den 
Sponsoren aus der Kapruner 
Wirtschaft: 
• Gletscherbahnen Kaprun 

AG
• Berggasthof Stangerbauer
• Verbund Touristik Mooser-

boden
• Restaurant „die Schneide-

rei“
• Tauern Spa Kaprun
• Shell Tankstelle Kaufmann 

KG
• Bründl Sport‘s 

Den Freunden aus unseren Rei-
hen ein kräftiges „GUT HOLZ“

OV Norbert Bergerweiß

Das Siegerpaar Ernst & Greti beim ER+SIE Kegeln

SANITÄR/HEIZUNG/KLIMA/SCHWIMMBAD/ELEKTRO
5710 Kaprun  w  Pichlhofstraße 8  w  Tel: 06547/20135
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Die diesjährige JHV des Pen-
sionisten Verbandes der Orts-
gruppe Kaprun fand am         6. 
März im gut besuchten „Hotel 
Sportkristall“ statt.  

Neben unseren neuen LP Wolf-
gang Höllbacher konnten noch 
eine Reihe von Ehrengästen be-
grüßt werden. Einer der Höhe-
punkte dieser JHV war neben 
dem interessanten und umfas-
senden Referat unseres Lan-
despräsidenten des PVÖ, die 
Ausführungen von GR Gerald 
Wiener zur Bautätigkeit und der 
damit verbundenen Verkehrs-
regelung in Kaprun und die 
Ehrung langjähriger Mitglieder 
im PVÖ. Besonders hervorzu-
heben ist dabei die Ehrung für 
die 45-jährige Mitgliedschaft 
unserer Poldi Brandtner, dazu 
herzliche Gratulation und Dan-
keschön.

OV Norbert Bergerweiß

Jahreshauptversammlung 2020
des Pensionistenverbandes

PVÖ

Poldi  Brandtner – stolze Jubilarin

Die Geehrten
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Die Bibliothek ist wieder aktiv
In der Gemeindebibliothek Kaprun kehrt wieder

neues Leben ein ...

Seit 19. Mai 2020 ist die Bib-
liothek wieder geö�net und 
sehr gut besucht. Aber natür-
lich spielt Sicherheit eine ganz 
große Rolle. 

Die Einhaltung der Abstands- 
und Hygienebestimmungen 
ist auch in der Bibliothek sehr 
wichtig, die Zahl der zugleich 
anwesenden Besucher ist im 
Moment auf fünf Personen be-
schränkt. Die zurückgegebenen 
Bücher werden gereinigt und 
erst nach einigen Tagen wieder 
verliehen. Spiele können zurzeit 
nicht ausgeliehen werden.

Das Bibliotheksteam ho�t, dass 
auch bald wieder Veranstaltun-
gen durchgeführt werden kön-
nen: Im April wäre der Literatur-
abend mit Hemma Glittenberg 
auf dem Programm gestanden -  
„Auf literarischen Spuren durch 
England, Schottland und Irland“ 
Auch das Oma-Opa-Enkerl-
Frühstück, das für Juni vorge-
sehen gewesen wäre, wird zu 
einem späteren Termin serviert.
Sobald diese Veranstaltungen 
abgehalten werden dürfen, 
werden Informationen dazu auf 
der Homepage der Bibliothek 
verö�entlicht. Was aber auf 
jeden Fall durchgeführt wer-
den kann, ist die Aktion „Lese-
sommer“. Dabei verdienen sich 
die lesebegeisterten Kinder 
Eisgutscheine und sie können 
außerdem an einem Gewinn-

spiel des Landes Salzburg teil-
nehmen. Die für April geplante 
Schreibwerkstatt, organisiert 
von Irmgard Hauer, wird nun 
am Samstag, 4. Juli 2020 in der 
Bibliothek abgehalten. 

Voraussichtlich wird der Bü-
cher-Flohmarkt der Bibliothek 
heuer nicht statt�nden, daher 
wird gebeten, derzeit keine ge-
brauchten Bücher in der Biblio-
thek abzugeben.

Das Bibliotheksteam unter der 
Leitung von Chiara Buchner 
freut sich, wenn viele Kaprune-

BIBLIOTHEK KAPRUN

rinnen und Kapruner „ihre“ Ge-
meindebibliothek besuchen 
und sich von der Qualität des 
umfangreichen Medienangebo-
tes ein Bild machen. 

Ö�ungszeiten:
Dienstag, 09.30 – 11.30 Uhr    
Donnerstag, 16.00 – 18.30 Uhr
Freitag, 16.00 – 18.30 Uhr

www.biblio-kaprun.bvoe.at
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„Blumenwies´n“
Gemeinde Kaprun setzt Zeichen für ein intaktes Ökosystem

Im letzten Jahr wurde gemein-
sam mit dem Maschinenring 
und Bauho�eiter Peter Lederer 
eine Besichtigung und Prüfung 
der Blühstreifen�äche bei der 
Parkanlage Ortsmitte (neben 
der Bushaltestelle Ortsmitte) 
durchgeführt und für passend 
befunden. 

Der Maschinenring führte an-
schließend die Bodenbearbei-
tung gemeinsam mit unserem 
Gemeindebauhof durch. Für das 
Projekt „Bienenwies´n“ werden 
nur mehrjährige Blühmischun-

gen aus ausschließlich heimi-
schem Saatgut angeboten. 

„Die Bienen sind unersetzlich 
für unser gesamtes Ökosystem. 
Die Gemeinde Kaprun möchte 
mit dieser Blumenwiese einen 
Beitrag zum Erhalt der Bienen 
leisten, deshalb hat sich die Ge-
meinde für eine Blumenwiese 
entschieden“, erklärt Gemein-
devertreter David. 

GV Domenik David

AUS DEM ORT

Digitale Schultafeln in der
Volksschule Kaprun
Digitalisierung in der VS sichergestellt

Bereits im abgelaufenen Schul-
jahr wurden drei grüne Schie-
fertafeln gegen digitale Schul-
tafeln in den Klassenräumen 
der Volksschule Kaprun ausge-
tauscht. Kürzlich konnten die 
fehlenden vier Tafeln ausge-
tauscht werden.

„Gerade die Home-Schooling 
Situation verlangt von allen Be-
teiligten in der Schule sehr viel 
ab und auch der Umgang mit 
den Medien muss gelernt wer-
den. Die Gemeinde Kaprun hat 
bereits im abgelaufenen Schul-

jahr, in Absprache mit der Volks-
schule, mit dem Austausch der 
Schultafeln begonnen und zeigt 
hier eine wichtige Vorreiterrolle 
mit der Digitalisierung“, so Ge-
meinderat Gerald Wiener.
„Die Bildung der Kinder liegt der 
Gemeinde Kaprun am Herzen 
und wir versuchen rasch und 
unbürokratisch, nach unseren 
verfügbaren Mitteln, die Bil-
dungseinrichtungen bestmög-
lich zu unterstützen“, ergänzt 
Bürgermeister Manfred Gaßner.

GR Gerald Wiener
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Kulturverein Tauriska Kaprun
Vorschau auf das Herbstprogramm

Am 9. Oktober 2020 startet 
KUKI mit einem Familienkon-
zert zum Zuhören und Mitma-
chen.

• Beginn 15.00 Uhr
• im JUFA Kaprun 

RATZFATZ - das sind die Tiroler 
Musiker und Lieder�nder Ratz 
und Fatz alias Hermann Ri�e-
ser und Frajo Köhle.  In ihren 
Konzerten für kleine und große 
Ohren verbinden sich Clowne-
rie, Poesie und Wortwitz mit 
anspruchsvoller, handgemach-
ter Musik - nicht zuletzt durch 
die instrumentale Vielfalt, die 
bei ihren Auftritten zum Einsatz 
kommt. (Dauer ca. 60 Minuten).
Ratz und Fatz singen dieses 
Mal ihre liebsten Lieder aus 
den letzten 15 Jahren. Sie ma-
chen uns mit der Sockenfres-
ser-Waschmaschine bekannt, 
erzählen von der Oma la Palo-
ma und dem Onkel Mastablas-
ta, tre�en auf die Warumbas 
und stellen uns viele eigenarti-
ge „Unstrimente“ vor. Natürlich 
gibt es auch für das kleine und 
große Publikum allerhand zum 
Mitmachen...

Nähere Informationen und 
Kartenreservierungen unter 
www.kulturverein-kuki.at

KULTUR

Theaterfahrten 2020/21 

Auch im kommenden Jahr besteht wieder die Möglichkeit 
mit dem Theaterbus – organisiert von Maria Wartner – ins 
Landestheater nach Salzburg zu fahren.

Romeo und Julia  Mi, 23.09.2020 19:30 Uhr 
Ballett  von S. Prokofjew 
Die Blume von Hawaii Mi, 25.11.2020 19:30 Uhr
Operette von P. Abraham 
Schöne Bescherung Mi, 17.02.2021 19:30 Uhr 
Schauspiel von A. Ayckbourn
Cinderella   Mi, 17.03.2021 19:30 Uhr
Oper von A. Deutscher 
#Ersthelfer #FirstAid Mi, 28.04.2021 19:30 Uhr
Schauspiel von N.D. Calis
Anthropozän  Mi, 26.05.2021 19:30 Uhr
Oper von S. MacRae
Der Schuh des Manitu Mi, 16.06.2021 19:30 Uhr
Musical von M. Lingnau

Einzelne Karten, das gesamte Abo sowie die Busfahrten kön-
nen jederzeit über Frau Maria Wartner – 0699 10250240
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Kitzsteinhorn & Maiskogel 
seit Ende Mai wieder geö�net
Ab 1. Juli 2020: K-ONNECTED auch im Sommer!

BEZAHLTE ANZEIGE

Am 30. November 2019 wurde 
die 3K K-onnection und damit 
auch die gesamte neue Ver-
bindung Kaprun – Maiskogel 
– Kitzsteinhorn feierlich erö�-
net. Der „neue, direkte Weg“ 
zum Kitz mit Ski-in Ski-out zum 
und vom Gletscher wurde von 
Wintersportlern begeistert an-
genommen und die 3K K-on-
neciton mit ihrem einzigartigen 
Fahrgefühl und außergewöhn-
lichen Panoramablicken binnen 
weniger Wochen zum Social-
Media-Star.
COVID-19 hat die erste „verbun-
dene“ Wintersaison schlagartig 
beendet. Für alle Wintersport-
fans, die nach dem abrupten 

Saisonende Mitte März noch 
ein paar Schwünge nachholen 
und ihre Skisaison ausklingen 
lassen wollen, sind am Kitz-
steinhorn voraussichtlich noch 
bis 21. Juli die Pisten im oberen 
Gletscherbereich geö�net. 

Ab 1. Juli 2020 wird auch die 
3K K-onnection wieder täglich 
geö�net sein und damit das 
Kapruner Ortszentrum, den 
Maiskogel und das Kitzstein-
horn erstmals auch im Sommer 
zu einer Einheit verbinden. Die 
weltweit modernste Seilbahn 
ist auch im Sommer das „Herz-
stück“ der neu entstandenen 12 
Kilometer langen Seilbahnkette 

vom Kaprun Center bis TOP OF 
SALZBURG auf 3.029 Metern. 
Wie im Flug gleiten Natur- und 
Bergliebhaber durch vier Kli-
ma- und Vegetationszonen und 
überwinden dabei mit 2.261 Hö-
henmetern bequem die größte 
Höhendi�erenz der Ostalpen. 
Zusammen mit der 3K K-on-
nection wir in Kooperation mit 
dem Nationalpark Hohe Tau-
ern, täglich die Kitzsteinhorn 
EXPLORER TOUR angeboten. 
Nationalpark Ranger begleiten 
diese halbtägige Erkundungs-
tour, die mit der Nationalpark 
Gallery Tour durch die „Gipfel-
welt 3000“ zu einem spannen-
den Naturerlebnistag erweitert 

Der Gletscher strahlend weiß, 
im Tal saftig grün, das Kitz-
steinhorn zeigt sich im Früh-
sommer immer von seiner 
schönsten Seite. Als positives 
Signal sind die Kapruner Glet-
scherbahnen mit einem umfas-
senden Angebot für Skifahrer, 
Wanderer und Biker in einen, 

für alle sehr außergewöhnli-
chen Sommer 2020 gestartet. 
Ab 1. Juli ö�net auch die 3K K-
onnection und damit werden 
das Kapruner Ortszentrum, 
der Familienberg Maiskogel 
und das Kitzsteinhorn erstmals 
auch im Sommer zu einer Ein-
heit verbunden sein.

3K K-onneciton: die weltweitmodernste Seilbahn bietet Fluggefühl und 
außergewöhnliche Panoramablicke in die Hohen Tauern bzw. auf den Zeller See 
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werden kann. Extra für diese 
Tour wurden auch zwei EXPLO-
RER Kabinen gestaltet, die mit 
Rundumverglasung und spe-
ziell angeordneten Sitzen ein 
360-Grad-Panorama während 
der gesamten Fahrt garantie-
ren.

Der Maiskogel ist heuer auch 
ein neuer „Einstieg“ zum Kitz, 
mit seinen ortsnahen, gemüt-
lichen Wander- und Bikewegen 
zählt der Kapruner Hausberg 
von je her zu den beliebtesten 
Wander- und Bikerregionen 
im Pinzgau. Die „Hüttenrunde“ 
verbindet ab der Bergstation 
MK Maiskogelbahn die Hütten 
am Maiskogel zu einer leichten, 
gemütlichen und kulinarischen 

Rundwanderung. Maisi Flitzer 
und der Familienpark neben der 
Maisi Alm werden ab 1. Juli auch 
wieder täglich geö�net sein.

Mit seinem weiten Bike-Wege-
netz hat der Maiskogel schon 
seit Jahren eine große und treue 
Fangemeinde. Anspruchsvol-
le Downhiller sind auf den drei 
MTB-Freeride-Trails am Kitz-
steinhorn zu Hause. Der Bachler 
Trail wurde mit der Erö�nung 
der MK Maiskogelbahn be-
reits im Sommer 2019 mit einer 
weiteren Einstiegoption über 
den Maiskogel bereichert. Die 
3K K-onnection erö�net heuer 
für Biker weitere, neue Varian-
ten: Konditionsstarke Uphiller 
haben schon bisher die 23 km 

langen Wege von Kaprun über 
den Maiskogel, weiter über den 
Astenweg bis Langwied und 
zum Alpincenter auf 2.450 m 
genützt. Wem die dabei zu be-
zwingenden 1.952 Höhenmeter 
zu kräfteraubend oder die Stre-
cke zurück ins Tal zu lang sind, 
kann dafür heuer die 3K K-on-
nection nützen und spart bei 
herrlich entspannenden Aus-
blicken 800 schweißtreibende 
Höhenmeter.  Stärkung gibt’s im 
Restaurant Gletschermühle auf 
2.450 m - bei der kostenlosen E-
Ladestation auch für E-Moun-
tainbikes. Bikes werden bei 
allen Seilbahnen am Kitzstein-
horn und Maiskogel kostenlos 
transportiert.

Kitzsteinhorn EXPLORER 
TOUR: Mit dem Nationalpark 
Ranger an nur einem Tag vier 
Vegetationszonen erkunden

Zahlreiche Wander- und 
Tourenmöglichkeiten vom Grün 
bis ins Weiß des Gletschers

Bikevergnügen für die 
ganze Familie am Maiskogel
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Burg im Dornröschenschlaf
Burgfest zue Caprun �ndet heuer nicht statt

Seit 16. März ist die Burg Ka-
prun geschlossen und bis 31. 
August wird das noch so sein. 
Der Burgverein hat auf An-
ordnung der Bundesregie-
rung alle Veranstaltungen bis 
31.8. abgesagt, darunter viele 
Hochzeiten, die teils auf 2021 
verschoben wurden. Als Ei-
genveranstaltungen �el dem 
Lock-Down als erstes die be-
liebte Paddy Night zum Opfer, 
danach die Walpurgisnacht 
und dann das allseits beliebte 
Burgfest zue Caprun.

Die Burgreservierungen betref-
fen hauptsächlich Feierlichkei-
ten, wie zB Partys, Galas, Som-
merfeste und Hochzeiten. Die 
neuen Lockerungen der Bun-
desregierung gelten für Kultur-
veranstaltungen mit Sitzplätzen 
für jeden Gast. Auf der Burg Ka-
prun ist ein Sicherheitskonzept 
nach den derzeitigen Au�agen 

ORTSGESCHEHEN

leider nicht durchführbar (bis 
Redaktionsschluss). Die Burg 
steht genau still, wie Discos 
oder Nachtclubs. 
„Es ist ruhig auf der Burg,“ sagt 
Geschäftsführerin Misha Hol-
laus, die zwar täglich, aber nur 
wenig Zeit in den alten Gemäu-
ern verbringt, da sie mit ihren 
MitarbeiterInnen in Kurzarbeit 
ist. „Nur unser Falkenpaar mit 
ihren frisch geschlüpften Jun-
gen über�iegen mit schrillem 
Geschrei unser Gemäuer und 
unser Burgkater Merlin begrüßt 
als einziger Gäste auf der Burg-
brücke“. 
Erfreulicherweise ö�net die 

Burg mit 6. Juli wieder ihre 
Tore zur Burgführung, die jeden 
Montag ab 16 Uhr statt�nden.

Misha Hollaus



Juli 2020  Seite 30 

David Egger
Zeit für Neues

SPÖ SALZBURG

Viel wurde spekuliert, jetzt 
steht es fest: Der Nachfolger 
von Walter Steidl an der Spitze 
der Salzburger SPÖ heißt Da-
vid Egger. 

Er wurde in der Sitzung des 
Landesparteipräsidiums zum 
neuen Landesparteivorsitzen-
den der Salzburger SPÖ ge-
wählt und forderte unmittelbar 
danach bei seiner ersten Pres-
sekonferenz in dieser Funktion 
einen Neustart für Salzburg, 
der „nur mit einer starken SPÖ 
möglich sein wird“.
Zeit für Neues ist für David Eg-
ger aber auch in der Salzburger 
SPÖ angebrochen: „Wir brau-
chen keine neue Parteifarbe, 
aber sehr wohl neues Selbst-
bewusstsein. Walter Steidl hat 
die Salzburger SPÖ in einer 
schwierigen Situation über-
nommen und konsolidiert. Da-
für möchte ich ihm von gan-
zem Herzen danken. Jetzt ist 
die Zeit gekommen, dass das 
Unternehmen SPÖ Salzburg zu 
neuer Stärke �ndet.“ 

Zur Person:
David Egger ist immer in Be-
wegung und möchte bewegen. 
Er ist 33 Jahre alt (geb.: 7. März 
1987), liiert mit seiner Partnerin 
Laurentina, und Vizebürger-
meister seiner Heimatgemein-
de Neumarkt am Wallersee. 
Dieses Amt wird er auch künftig 
bekleiden, „weil es in der Ge-
meindepolitik um die direkten 
Anliegen geht und die kleinen 

Dinge genauso wichtig sind wie 
die große Politik“. Um sich mit 
voller Kraft auf seine Aufgabe 
als Vorsitzender der Salzbur-
ger SPÖ fokussieren zu können, 
lässt David Egger seine An-
stellung bei einem Salzburger 
Medienunternehmen, wie auch 
seine Selbstständigkeit hinter 
sich.

Seinen ersten größeren politi-
schen Erfolg hatte David Egger 
bereits vor zehn Jahren. Weil er 
damals trotz seines Zivildiens-
tes beim Arbeiter-Samariter-
Bundes noch das Ziel verfolgte, 
Polizist zu werden, dieser Weg 
aber gesetzlich versperrt war, 
wandte er sich mit einer Petiti-
on an das österreichische Parla-
ment. Diese war dann tatsäch-
lich die Initialzündung für die 
gesetzliche Novellierung. „Auf 
meinen beru�ichen Weg hatte 
die Petition letztlich keinen Ein-
�uss, auf meinen persönlichen 

Weg aber sehr wohl. Mir ist da-
durch klargeworden, dass man 
etwas erreichen kann, wenn 
man sich engagiert“, so Egger. 
Diese Erfahrung gab ihm letzt-
lich den Anstoß, sich parteipoli-
tisch zu engagieren. Zunächst 
in der Kommunalpolitik und ab 
jetzt als Vorsitzender der Salz-
burger SPÖ.

Juli 2020

RESTAURANT & BAR
Tel.: 06547/8663 

Tägl. ab 17:00 Uhr
www.kitschundbitter.at

Tel.: 0664/4091349
DRINKS & DINNER

ab 17:00 Uhr
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WIR für Kaprun
Für ein starkes Kaprun mit

Freude und Leidenschaft

Alle Kitz Ausgaben 
auch ONLINE 
verfügbar auf 

unserer Website!

Wir sind auch 
auf Facebook:

facebook.com/
spoekaprun

DAS TEAM DER SPÖ KAPRUN



Manfred Gaßner
Bürgermeister

Irene Remesperger
Gemeinderätin (Gemeindevorstehung)

Hans Jäger
Gemeinderat (Gemeindevorstehung)

Gerald Wiener
Gemeinderat (Gemeindevorstehung)

Domenik David
Gemeindevertreter

Evelin Reiter
Gemeindevertreterin

Alois Eder
Gemeindevertreter

Harald Walder
Gemeindevertreter

Manfred Hartl
Gemeindevertreter

Werner Schi�er
Gemeindevertreter

Die SPÖ Kaprun ist eine 
moderne Ortspartei. 
Ein zukunftsorientiertes 
Team, das für Zusam-
menhalt in allen Belan-
gen steht. Kommunal-
politik muss die sozialen, 
wirtschaftlichen und 
kulturellen Wünsche der 
Menschen im Fokus ha-
ben.

Dafür setzen
wir uns ein!

www.spoe-kaprun.at

Christian Böhm
Ersatzmitglied


